
Herstellung von zweigspezifischer Mikroelektronik festzuhalten. Aber es 
wird nicht möglich sein, grundlegende Disproportionen in der Volkswirt­
schaft durch die Eigenentwicklung und Eigenproduktion von Rationalisie­
rungsmitteln sowie von maschinenbautypischen und standardisierten Zu­
lieferungen im Rahmen jedes einzelnen Kombinats zu beseitigen. Wir 
müssen alles tun, um die materiell-technische Versorgung der Produktion 
mit solchem Niveau zu gewährleisten, daß die volte Ausnutzung der Ar­
beitszeit möglich wird. Das ist keine einfache Aufgabe.

Die Kombinate des Maschinenbaus müssen ihre Verantwortung als spe­
zialisierte Lieferanten von Teilen, Baugruppen, Maschinen und ganzen 
Anlagen generell erhöhen, um den Bedarf besser zu decken, die Anwen­
der ihrer Erzeugnisse zu beraten, was den Service einschließt und teil­
weise auch die Hintenanstellung bestimmter betrieblicher Interessen er­
fordert, ausgehend von ihrer hohen Verantwortung für den volkswirt­
schaftlichen Reproduktionsprozeß.

Die Verantwortung des Allgemeinen Maschinen-, Landmaschinen- und 
Fahrzeugbaus sehe ich hier insbesondere für eine bedarfsgerechte Ver­
sorgung der Volkswirtschaft mit Wälzlagern und Normteilen, Ausrüstun­
gen für die Land- und Nahrungsgüterindustrie, Transportmitteln, indu­
striellen Konsumgütern und Ausrüstungen für das Gesundheitswesen.

Zugleich sind wir uns der grundsätzlichen Bedeutung des Außenhan­
dels für unsere Volkswirtschaft bewußt. Zur Finanzierung der beträchtli­
chen Importe muß der Maschinenbau weiterhin einen Exportüberschuß 
erwirtschaften.

Aus meiner Kenntnis heraus wäre jetzt unter anderem folgendes sofort 
erforderlich:

Erstens ist eine schnelle Übergabe der staatlichen Aufgaben zum Plan 
1990 an die Kombinate und Betriebe notwendig, wenn erforderlich, auch 
als vorläufige Orientierung, damit dort eine umfassende demokratische 
Mitwirkung der Werktätigen für die Planvorbereitung durchgeführt wer­
den kann, um über den Rücklauf die bisherigen Aufgabenstellungen bes­
ser zu bilanzieren und, wo erforderlich, notwendige zentrale Entscheidun­
gen zu treffen.

Zweitens müssen 1990 zuverlässige Voraussetzungen für eine hohe 
Kontinuität im Produktionsablauf geschaffen werden. Eng verbunden da-^ 
mit ist die Verbesserung der Arbeitsbedingungen in einer ganzen Reihe 
von Produktionsabschnitten, die schrittweise Lösung der Probleme des in­
nerbetrieblichen Transports und der Hebetechnik, der Werkzeugbereit­
stellung u. a. Für die Werktätigen muß erlebbar werden, daß wir es ernst 
meinen und bestimmte Probleme, die sich über Jahre angestaut haben, 
1990 anpacken und einer Veränderung zuführen wollen.
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